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8.3.2013 Frank Elpelt 

Sieg gegen Tabellenführer Hofheim! 

Kurz vor Beginn gab es noch ein bisschen Stress denn Andriy war nicht zum vereinbarten Zeitpunkt 

erschienen. Gerhard blieb in Eschborn und wartete und wir waren über Handy in Kontakt, wer nun 

spielt. Pünktlich um 14 Uhr waren wir dann glücklicherweise komplett. Bei den Gegnern fehlten aber 

noch 2 Spieler. Der Gegner von Tobias kam dann etwa eine halbe Stunde zu spät und Norberts 

Gegner fehlte. Unser erster Punkt nach kurzer Zeit. Dann ging es schnell weiter. Alexander 

Rosenwald verlor gegen einen jungen ambitionierten Jugendlichen. Tobias konnte schon in der 

Eröffnung eine Dame gewinnen und bald den Punkt sichern. Dann folgte Rusdins Sieg. Er hatte zwar 

in der Eröffnung schlechte Züge gewählt, doch der Gegner wusste sie nicht auszunutzen. Rusdin 

konnte noch eine Qualität gewinnen und im Endspiel die Partie. Peter Christensen wurde von seinem 

Gegner überspielt. Nun stand es lange Zeit 3:2 für uns. Ich hatte in der Eröffnung einen Bauern geben 

müssen, konnte aber durch druckvolles Spiel den Gegner einengen. Laut Computer stand es 

zumindest ausgeglichen. Im Endspiel kam dann der entscheidende Fehler von ihm und ich konnte ein 

Matt in 4 Zügen bringen. Dies zwang ihn zur Aufgabe. Andriy hatte eine ausgeglichene Stellung zu 

seinem Vorteil gewandelt und konnte das Endspiel leicht gewinnen. Corinna war ständig am Angriff, 

einigte sich aber dann auf Remis, da wir sowieso gewonnen hatten. 

Nun ist der Aufstieg wieder drin. Siege gegen Hattersheim 3 und Bad Soden 3 sind dann aber Pflicht. 

Die nächste Runde ist wieder in Eschborn. Wir empfangen Hattersheim 3 in 7 Wochen. 

 

7. Runde   Spielbericht:  SC Eschborn       

Bezirksklasse C 
   

Name:  Frank 

Elpelt 
  

3.03.2013 57022 SC Eschborn III   57026 Hofheim 5     

Brett   1 
1511-

90 
Elpelt, Frank 1 1637-21 Happel, Jonas 0 

 

Brett   2 
1563-

29 
Roß, Norbert, Dr. + 1407-24 Busch, Silvan - Kampflos 

Brett   3 
1479-

29 
Rosenwald, Alexander 0 1467-18 Hollmann, Leon 1   

Brett   4 
1374-

117 
Christensen, Peter 0 1473-16 Gottschlich, A. 1   

Brett   5 
1219-

55 
Patzak, Corinna ½ 1368-41 Happel, Jürgen ½   

Brett   6 1156-6 Heinz, Tobias 1 1380-13 Gehlhaar, Ulrich 0   

Brett   7 
1624-

19 
Trachuk, Andriy 1 1329-48 Undeutsch, Bettina 0   

Brett   8 1519-4 Sumbajak, Rusdin 1 1263-15 Wendel, Joachim 0   

    Gesamtergebnis 5,5     2,5   



2 

8.3.2013 Frank Elpelt 

      
Anmerkungen zu einigen Partien in Reihenfolge der Beendung: 

Brett 1: kampfloser Sieg von Dr. Norbert Roß 

 

Brett 3: Alexander Rosenwald verliert 

Kommentar von Alexander: 

Gegen den talentierten Nachwuchs hatte ich schlechte Karten. Nach einem schwachen Zug beim 

Übergang von der Eröffnung ins Mittelspiel wurde ich den Druck nicht mehr los. Mein Gegner baute 

seinen Vorteil zielstrebig aus, ohne mir noch irgendeine Chance zu geben.  Schließlich stand ich mit 

einer Qualität weniger und ohne Möglichkeit meine Bauern am Damenflügel zu halten völlig hilflos 
da. 

 

Brett 6: Tobias Heinz gewinnt 

 

Hier konnte Tobias seine schon gute Stellung noch verbessern mit 20. … Sc6 

Kommentar von Tobias: 

Ich konnte recht früh seine Dame gewinnen und somit die Partie locker zu Ende spielen. 
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8.3.2013 Frank Elpelt 

Brett 3: Rusdin Sumbajak gewinnt 

 

Hier war noch ein Fehler von Weiß passiert: 29. Lc6-d5? Besser wäre hier 29. Le4 Txc4 30. d5 

Kommentar von Rusdin: 

Ich war eigentlich sehr gut bei der Eröffnung. Ich hatte sogar ein Springer mehr und konnte dazu 

noch meinen Läufer gegen einen Turm abtauschen. 

Ich war aber im 23. Zug ein wenig in Bedrängnis und der Gegner hat wieder den Springer von mir 

durch Abtausch der Dame zurück bekommen. 

Danach gab ich aber durch zwei gut positionierte Türme von mir dem Gegner keine Chance und im  

44. Zug musste er aufgeben. 

Mein Gegner Herr Wendel hat fast 3 Stunden verbraucht, ich  aber nur 1 Stunde. 

 

Brett 4: Peter Christensen verliert 

Kommentar von Peter: 

Meine Partie: Sizilianisch. Der Gegner rochierte lang, worauf ich diese über die C-Linie attackierte 

aber nicht durch kam. Er seinerseits attackierte meinen Königsflügel, worauf ich mir nicht getraute, zu 

rochieren, was sich später als entscheidender Fehler herausstellte. 
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Brett 1: Frank Elpelt gewinnt 

 

Stellung nach 52. … Tc8-c6? Ich konnte nun das Matt in 4 Zügen mit 53. a8D+ einleiten 

 

Brett 7: Andriy Trachuk gewinnt 

 

Brett 8: Corinna Patzak Remis 

 


